
 
  

Akten und Dokumente – Was wird beim Umzug ins 
Pflegeheim benötigt? 
 

Klären Sie beim Heimeinzug, mit der Pflegeeinrichtung, welche Dokumente Sie bei der 
Heimverwaltung hinterlegen müssen. Wenn möglich, hinterlegen Sie diese Dokumente 
jedoch nur als Kopie. 
Alle anderen Dokumente sollten bei Ihnen selbst oder bei Ihrem 
Beauftragten/Vertretungsberechtigten hinterlegt sein. Die mit einem * gekennzeichneten 
Positionen müssen nicht zwingend vorhanden sein. Wenn Sie jedoch diese Dokumente 
haben, sollten Sie griffbereit an einem zentralen Ort vorliegen.  
 

• Allergikerausweis * 

• Ärztliche Verordnungen.  

• Ausweis Zuzahlungsbefreiung * 

• Berichte/Befunde von Ärzten, Krankenhäusern, Reha-Einrichtungen (incl. Röntgenbilder, 

MRT usw.) 

• Bescheid Pflegestufen-Genehmigung /-Einordnung * 

• Bestattungsvorsorge * 

• Betreuerausweis, falls ein staatlicher Betreuer für Sie beauftragt ist 

• Betreuungsverfügung 

• Blutdruckpaß 

• Blutgerinnungspaß 

• Brillenpass 

• Defibrillatorpaß 

• Diabetikerpaß 

• Familienstammbuch 

• Herzschrittmacherpaß 

• Haftpflichtpolice  

• Impfpass 

• Inkontinenzbescheinigung (vom Hausarzt)* 

• Krankenkassennachweis 

• Liste von behandelnden Ärzten (mit Ort) 

• Medikamentenplan vom Arzt 

• Nachweis über chronische Erkrankung (für Zuzahlungsbefreiung notwendig) * 

• Patientenverfügung * 

• Personalausweis 

https://www.pflege-durch-angehoerige.de/chronisch-krank-dann-antrag-auf-verminderte-medikamenten-zuzahlung-stellen/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/haeusliche-pflege/kur-und-reha-was-sie-wissen-sollten/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/gesetzliche-betreuung-das-kann-jeden-treffen-wenn-keine-betreuungsvollmacht-vorliegt/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/ab-mittlerer-inkontinenz-werden-windeln-von-der-krankenkasse-bezahlt/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/vor-und-nachteile-des-neuen-medikationsplans/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/geld-sparen-mit-der-zuzahlungsbefreiung-fuer-medikamente-und-hilfsmittel/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/patientenverfuegung-das-recht-auf-medizinische-selbstbestimmung/


• Pflegedokumentation eines ambulanten Pflegedienstes, falls dieser vor Einzug in die 

Pflegeeinrichtung in Anspruch genommen wurde * 

• Pflegegutachten * 

• Rentenbescheide 

• Schwerbehindertenausweis * 

• Testament * 

• Ummeldung Einwohnermeldeamt 

• Versichertenkarte der Krankenkasse 

• Versicherungspolicen 

• Vorsorge-/Generalvollmacht * 

• Zahnarzt-Bonusheft 
 

 

 

Vor dem Umzug 

• Prüfen Sie die Finanzierung des Pflegeheimplatzes.  

• Eventuell Hilfe zur Pflege (Sozialhilfe) beantragen für die zusätzliche Finanzierung  

• Umzugsunternehmen beauftragen (Preisvergleich Umzugsunternehmen) 

• Pflegegrad beantragen, falls noch nicht erledigt. Der Pflegegrad / die Pflegestufe kann 

auch über Sozialdienst des Pflegeheims beantragt werden.  

• Pflegekasse/Krankenkasse darüber benachrichtigen, dass Sie in ein Pflegeheim 

umziehen  

• Mietvertrag für Wohnung/Haus kündigen 

• Reparaturen für die bisherige Wohnung organisieren 

• Wohnungsauflösung: Wohnung und Hausrat auflösen (verkaufen, verschenken, 

entsorgen) 

https://www.pflege-durch-angehoerige.de/wichtige-tipps-zum-beantragen-eines-schwerbehindertenausweises/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/vorsorgevollmacht-generalvollmacht-erfahrungsbericht/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/pflegegrade-pflegeleistungen/hilfe-zur-pflege/
https://www.pflege-durch-angehoerige.de/pflegegrade-pflegeleistungen/pflegegrad-beantragen/

